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Die Handelsmittelschule mit KBM (kaufmännische Berufsmaturität) 

unter Vorbehalt der Ratifizierung durch den Staatsr at 

 
Bildungsgang > Die Vollzeithandelsschulen des Kantons Freiburg nehmen 

Kandidatinnen und Kandidaten für die kaufmännische 
Berufsmaturität (KBM) auf. Der Bildungsgang führt zu einem 
eidgenössischen Fähigkeitszeugnis (EFZ) als  
Kauffrau/Kaufmann bzw. zu einer kaufmännischen 
Berufsmaturität (KBM). 

> Erfüllt eine Schülerin/ein Schüler im letzten Jahr die 
Anforderungen für die KBM nicht, kann ihr/ihm in 
bestimmten Fällen auch nur ein EFZ ausgestellt werden. 

Aufnahmebedingungen 

 

 

 
Aufnahmeprüfung  

> Schülerinnen/Schüler der progymnasialen Klassen, welche 
die Promotionsbedingungen der OS erfüllen; 

> Schülerinnen/Schüler der allgemeinen Abteilung, welche die 
Promotionsbedingungen der OS erfüllen; 

> Schülerinnen und Schüler aus Privatschulen  
 

Die Aufnahmekapazität für diesen Bildungsweg ist beschränkt. 
Alle Schülerinnen und Schüler, die sich angemeldet haben und 
die Aufnahmebedingungen erfüllen, müssen eine 
Aufnahmeprüfung (in Form eines Wettbewerbes) in den Fächern 
Deutsch, Französisch, Mathematik und Englisch ablegen. Für die 
Aufnahme sind nur die Prüfungsnoten in diesen vier Fächern 
massgebend. Je nach erzieltem Resultat wird die Schülerin/ der 
Schüler aufgenommen, auf die Warteliste gesetzt oder nicht 
aufgenommen. 

Anmeldeschluss 

 

Aufnahmeprüfungen 

> 15. Februar 2011 
 

> Samstag, 19. März 2011 am Kollegium Gambach 

Ausbildungsmodell 

 

Der Kanton Freiburg bietet das Modell «3 + 1» an, welches vom 
Bundesamt für Berufsbildung und Technologie (BBT) anerkannt 
ist: drei Jahre vollzeitliche Handelsschule und ein Jahr Praktikum  



 

 

Bildungskonzept > berufliche Grundbildung  

> Allgemeinbildung 

> Bildung in beruflicher Praxis ( integrierte Praxisteile, 
problemorientierter Unterricht, Betriebspraktikum) 

> Fächerübergreifende Projekte und Arbeitstechniken 

> Maturaarbeit 

Fächerangebot > Deutsch, Französisch, Englisch 

> Information, Kommunikation, Administration (IKA) 

> Wirtschaft und Gesellschaft 

> Geschichte 

> Mathematik 

> Ethik und Philosophie 

> Kunst 

> Sport 

Langzeitpraktikum > Praktikum von insgesamt 40 Wochen  

> Suche nach einer Praktikumsstelle mit Hilfe der Schule 

> Unterstützung durch eine schulische Betreeungsperson 

Anschlussmöglichkeiten  > die Berufsmaturität bescheinigt die Studierfähigkeit mit 
prüfungsfreiem Zugang zu einer Fachhochschule (z.B. 
Wirtschaft, Tourismus, Hotellerie). Für andere Richtungen 
können Eignungsabklärungen verlangt werden 

> ermöglicht den direkten Einstieg in die Berufspraxis in 
Handel, Industrie, Verwaltung, Bank- und Treuhandwesen, 
Versicherung und Tourismus 

> ermöglicht den Zugang an die pädagogische Hochschule mit 
Zulassungsprüfung  

> erleichtert den Zugang zu eidgenössischen Prüfungen (z. B 
Rechnungswesen, Marketing) oder zu höheren Fachschulen 
(Sozialpädagogik, Pflegefachfrau usw.) 

> ermöglicht dank der Passerelle (Vorbereitungsjahr) den 
Zugang zur Universität / ETH 

> verbessert die Ein- und Aufstiegschancen am Arbeitsplatz 



 

 

Schulgeld  

 

 

 

 

Schulmaterial 

 

 

 

Stipendien  

> Die Höhe des jährlich zu bezahlenden Schulgeldes wurde vom 
Staatsrat festgelegt. Der Betrag ist abhängig vom Wohnort der 
Eltern: 
Fr. 275.- (Wohnsitz im Kanton Freiburg) 
Achtung! Für Schülerinnen und Schüler mit ausserkantonalem 
Wohnsitz gelten die Bestimmungen des Regionalen 
Schulabkommens (RSA). 
 

> Weitere Kosten für Schulmaterial belaufen sich auf Fr. 500.- 
bis Fr. 600.- pro Jahr. 
Dazu kommen jene Kosten, die vom Programm einzelner 
Schülerinnen und Schüler oder Klassen abhängig sind, wie z.B. 
beim Besuch von Ausstellungen, Klassenausflügen, Sporttage 
oder kulturelle Anlässe. 

Der Kanton zahlt Stipendien, wenn die finanzielle Situation der 
Eltern dies rechtfertigt. Informationen: 
Amt für Ausbildungsbeiträge 
Route-Neuve 7 
Postfach 
1701 Freiburg  
www.adminfr.ch/ssf  

Tel. 026 305 12 51 E-mail: bourses@fr.ch 

Bildungsort 

 

Kollegium Gambach 
Av. Weck-Reynold 9 
1700 Freiburg 

www.cgafr.ch; infocga@edufr.ch 

Zusätzliche 
Informationen  

 

 

Herr Roland Schmidt, Vorsteher Kollegium Gambach, 
026 305 79 14 
schmidtr@edufr.ch 

 

 


